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Objekt: Reiter vor Schloss Lopshorn

Museum: Lippisches Landesmuseum
Ameide 4
32756 Detmold
(0 52 31) 99 25 0
mail@lippisches-
landesmuseum.de

Sammlung: Kunstgeschichtliche Sammlung

Inventarnummer: K 2009/0621/2009

Beschreibung
Vor einer Gebäudeecke steht ein Reiter mit zwei Pferden und einem Hund im Schnee. Der
Wind scheint ihm die Kleidung um den Körper zu peitschen. Das Architekturversatzstück
ist durch die zweibahnige Rundbogenarchitektur am Fenster, das darüberlaufende
umlaufende Gesims und den links im Bild angeschnittenen Eingang als Schloß Lopshorn zu
identifizieren. Dieses Jagdschloss der lippischen Fürsten wurde im Sommer 1945 durch
ehemalige sowjetische Kriegsgefangene in Brand gesteckt. Die restlichen Ruinen verfielen
im Laufe der Zeit. Das Jagdschloss befand sich in direkter Nachbarschaft zum Gestüt, in
welchem die bekannten Sennerpferde gezüchtet wurden.

Grunddaten

Material/Technik: Ölfarbe; Leinenstoff / gemalt
Maße: (H x B X T) 77 x 92 x 4 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1860
wer Gustav Quentell (1816-1896)
wo Augustdorf

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Lippe (Fluss)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
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wo Jagdschloss Lopshorn

Schlagworte
• Gemälde
• Reiten
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